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Generationswechsel im ehrenamtlichen Vorstand
Uwe K. Kollmann erster Präsident des ASB Düsseldorf – Dank und Aufbruch zugleich

Mit der Wahl der langjährig aktiven Mit-
glieder Prof. Dr. Axel Nientimp, Michael 
Hallen, Sven Waerder, Sarah Strack und 
Julian Linnenkemper startet der ASB Re-
gion Düsseldorf e. V. in eine neue Phase 
des Engagements. Durch die tiefe Verbun-
denheit mit dem Verband steht der neue 
Vorstand somit für Kontinuität, Aufbruch 
und Erfahrung zugleich.

„Wir möchten uns für das entgegenge-
brachte Vertrauen bedanken und freuen 
uns darauf, als neue Generation Verant-
wortung im Vorstand zu übernehmen“, 
sagte Michael Hallen. „Wir als neues, 
junges Team blicken mit Vorfreude, Team-
geist und Energie in die Zukunft.“

Informationen zu den Gremien des Ver-
bandes erhalten Sie auch im Internet unter 
asb-duesseldorf.de/ueber-uns

Der Vorstand arbeitet ehrenamtlich im 
Rahmen der Vereinssatzung und der 
ASB-Richtlinien für das Wohl des ASB. Er 
engagiert sich für die Ziele des Verbandes, 
seiner Mitglieder und Mitarbeitenden, 
unterstützt in Not geratene Menschen und 
nimmt Stellung zu aktuellen politischen 
Diskussionen. Zur Umsetzung der Arbeit 
und der strategischen Ziele beschäftigt der 
Vorstand hauptamtliche Mitarbeitende.

Die Kontrollkommission stellt die wirt-
schaftlichen Verhältnisse des Vereins 
und das satzungsgemäße Handeln des 
Vorstandes fest, indem sie die Verwen-
dung der Mittel, die Planung und Rech-
nungslegung und die Ordnungsmäßig-
keit der Geschäftsführung im Sinne der 
Bundesrichtlinien überprüft.

Nach vielen Jahren engagierter Arbeit an 
der Spitze des Arbeiter-Samariter-Bundes 
Region Düsseldorf e. V. wurde bei der Mit-
gliederversammlung am 10. Dezember 
2025 der ehrenamtliche Vorstand neu ge-
wählt. Der langjährige Vorsitzende Uwe 
Kollmann stellte sich nicht erneut zur 
Wahl und übergab das Amt an Michael 
Hallen. Dieser ist bereits seit 2009 im Ver-
band aktiv – zunächst im Rettungsdienst 
und später als Vorstandsmitglied.

Mit dem Ausscheiden von Uwe Kollmann, 
Dr. Peter Bucher, Franz-Josef Siepenkothen 
und Dr. Alexander Odrowski sowie dem 
Vorsitzenden der Kontrollkommission, 
Friedhelm Breuer, endet eine Ära des be-
ständigen Engagements, der Erfahrung 
und der tiefen Verbundenheit mit dem 
Verband. „Alle haben den ASB Düsseldorf 
über Jahrzehnte entscheidend geprägt 
– durch Weitblick, Verantwortungsbe-
wusstsein und unermüdlichen Einsatz für 
die Menschen in unserer Region“, so der 
Geschäftsführer Carsten Brückner.

Besonders Uwe Kollmann hat als Vorsitzen-
der den Regionalverband in herausfordern-
den Zeiten mit ruhiger Hand und strategi-
schem Denken geführt. Sein Engagement 
für die Mitarbeitenden, seine Verlässlich-
keit und sein Blick für das Wesentliche ha-
ben den Verband nachhaltig geprägt. Uwe 
Kollmann dankte allen Vorständen, auch 
denjenigen, die nicht mehr unter uns sind, 
für ihre unermüdliche Arbeit.

Mit Übergabe des Vorsitzes bekleidet Uwe 
Kollmann künftig das erstmalig besetzte 
Amt des Präsidenten des ASB Düsseldorf 
und wird dem Verband damit weiterhin 
beratend zur Seite stehen. 

Der ASB Region Düsseldorf dankt Uwe Koll-
mann herzlich für seinen bisherigen Einsatz.
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Michael Hallen (Vorsitzender), Uwe K. Kollmann (Präsident), Sven Waerder (Stellv. Vorsitzender),  

Jan Sporing und Hendrik Ehrich (beide Kontrollkommission)
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Qualifikation und Kompetenz durch BFD/FSJ
Freiwilligendienste des ASB bieten viele Möglichkeiten
„Sich Zeit nehmen und Dinge ausprobieren!“ 
Das ist der Ratschlag, den Elian B. an junge 
Menschen hat, die im Anschluss an Schule 
oder Studium noch nach dem eigenen Weg 
suchen. Elian selbst ist seit 2024 beim ASB. 
Damals war für ihn ein Studium keine Op-
tion. Daher hatte er zunächst nach einer eh-
renamtlichen Tätigkeit recherchiert und war 
in den sozialen Medien auf den ASB gestoßen. 
Man kam schnell in Kontakt und in einem 
persönlichen Gespräch wurden ihm viele 
interessante Optionen aufgezeigt.

Zunächst ist Elian dann in den Bereich Katas-
trophenschutz eingestiegen und hat dort eine 
sanitätsdienstliche Ausbildung absolviert. 
Danach war für ihn klar, dass eine Ausbil-
dung im Rettungsdienst, vielleicht sogar ein 
Medizinstudium, sein berufliches Ziel sein 
würde. Die Gelegenheit, sich in diese Rich-
tung zu entwickeln, ergab sich dann 2025 
durch den Bundesfreiwilligendienst. Elian 
startete sein BFD in der Ausbildungsabtei-
lung. Hier wurde er schnell zum Ausbilder 
für Erste Hilfe qualifiziert und darf mittler-
weile spezielle Kurse für Kindernotfälle und 
Schulsanitätsdienste unterrichten. 

Durch die Aufteilung des BFDs auf verschie-
dene Abteilungen ist Elian jetzt auch im 
Rettungsdienst tätig und wurde dort zum 
Rettungshelfer ausgebildet. Mit der Verlän-
gerung des BFDs auf bis zu 18 Monate ergibt 
sich für ihn die Möglichkeit der zusätzlichen 
Ausbildung zum Rettungssanitäter. 

„Für mich war es eine wichtige Erfahrung,  
als Teil eines Teams gebraucht zu werden  
und Verantwortung zu übernehmen“, ant-
wortet Elian auf die Frage nach seiner Moti-
vation. „Das hat sehr zu meiner persönlichen 
Entwicklung beigetragen.“ Darüber hinaus 
haben die Tätigkeiten beim ASB auch Ein-
fluss auf sein Privatleben: aus Bekanntschaf-
ten sind Freundschaften geworden, die aus 
gemeinsamen Interessen entstanden sind. 
Seine ehrenamtliche Tätigkeit im Katastro-
phenschutz nimmt er weiterhin wahr, denn 
bei Sanitätsdiensten kann er Erfahrung im 
medizinischen Bereich sammeln.

»Der ASB hat mir auf seine sympathische Art Türen geöffnet!« 
Elian (2. von rechts) ist seit 2024 ehrenamtlich beim ASB aktiv. 
Seit 2025 absolviert er einen Bundesfreiwilligendienst in den 

Bereichen Erste-Hilfe-Ausbildung und Rettungsdienst.

Ein Bundesfreiwilligendienst richtet sich an Interessierte ab 16 Jahren und dauert 6 bis 18 Mo-
nate. Bis einschließlich 26 Jahre ist man wöchentlich 40 Stunden beschäftigt; Ältere können sich 
mindestens 20 Stunden pro Woche engagieren. Ein FSJ ist nur bis 26 Jahre möglich. Während 
eines Freiwilligendienstes ist man grundsätzlich gesetzlich sozialversichert, hat Anspruch auf 
Kindergeld (bis 26. Lebensjahr) und Urlaub. Zudem erhält man ein monatliches Taschen- und 
Verpflegungsgeld (523,50 € pro Monat). Für ein Studium wird die Zeit an vielen Hochschulen 
meistens als Wartesemester oder Praktikum im entsprechenden Bereich anerkannt. 
Du interessierst dich für ein BFD oder ein FSJ? Alle Informationen erhältst du bei Lutz Grund-
mann unter (0211) 93031-24 oder per E-Mail unter L.Grundmann@asb-duesseldorf.de.

Bundesfreiwilligendienst (BFD) und Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) beim ASB

Für weitere Informa-
tionen rund um die 
Freiwilligendienste 
des ASB einfach den 
nebenstehenden QR-
Code einscannen.


